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Die Ritterstraße auf Rhodus 
[aus dem Zyklus »See und Hafen«] 

[Kombinierte Neufassung von »Rhodus« (II-III), 1864] 
 (1894) 

 
 

1 Sag᾿ an, wo sind, die dir den Namen gaben? 
 Noch künden selbstvergeßne Wappenschilder, 
 Steindiademe, Stern- und Löwenbilder 
 Geschlechter, längst verschollen, längst begraben. 
  
5 Und schwand solch priester-ritterlich Behaben 
 Allein nur? — Andre Zeiten waren wilder, 
 Und wieder andre schöner auch und milder, 
 Die Schutt und Trümmer nur zu Zeugen haben . . . 
  
 Doch horch dem Meer, dem alten Rauschegruß! 
10 So hat es schon gelockt und so gegrollt, 
 Als es genetzt des Erzkolosses Fuß. 
  
 Ob dort  das Aug᾿ an Trümmern sich entsetze, 
 Hier werden neue Segel aufgerollt, 
 Und bald erblühen neue Stapelplätze. 
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